
 

Mitzeichnungen 
Bürgermeister: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Erster Beigeordneter: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Stadtkämmerer: 

 

 

 

Datum:  

_____________ 

Beigeordneter 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

Stadtbaurat: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

Rechtsamt: 

 

 

 

Datum: 

_____________ 

 

 
Zahl der erforderlichen Protokollauszüge: _____________________ 

 

Stadt Gladbeck Gladbeck, 17.10.2013 

 Vorlage Nr. 13/0465 

Federf. Stadtamt: Zentraler Betriebshof Gladbeck 

Vorlage für den Berichterstatter Zuständigkeit Sitzung am Punkt 

Betriebsausschuss/ZBG Betriebsleiter Vollmer Kenntnisnahme 04.11.2013 9 

 

öffentliche Sitzung 

 
Betrifft: 

Holzschlagarbeiten Winter 2013/2014 

 
Begründung: 

(ggf. zusätzlich) 

 

Die Stadt Gladbeck besitzt 227 Hektar Wald. Die Bewirtschaftung erfolgt durch den ZBG 

nach dem 2004 aufgestellten und für jeweils 10 Jahre gültigen "Forstbetriebsgutachten für 

den Forstbetrieb Stadt Gladbeck".  

 

Der Zentrale Betriebshof Gladbeck wird vom Landesbetrieb Wald und Holz, Regionalforst-

amt Ruhrgebiet (früher Forstamt Recklinghausen) fachlich beraten, der Wirtschaftsplan für 

die Gladbecker Wälder wurde erstellt und in die Vorlage eingearbeitet. Der ZBG ist auch 

Mitglied der Forstbetriebsgemeinschaft Bottrop (FBG). Den Gladbecker Wäldern ist das 

europäische Gütesiegel PEFC (in 2003) und das weltweite Gütesiegel FSC (in 2011) aner-

kannt worden.   

 

Die im Winterhalbjahr 2013 / 2014 geplanten Holzeinschlagarbeiten werden in den Blät-

tern 1 - 4 der Anlage im Einzelnen dargestellt, Details können in der Sitzung erläutert wer-

den.  
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Erfolgswirksame Auswirkungen: 
 
keine           
 
folgende  :  
 
 
Ertrag ( €)   Aufwand ( €)  
einmalig   Einmalig  
jährlich   jährlich  
 
darin enthalten: 

   
darin enthalten: 

 

Zuschüsse   Personalkosten  
Beiträge Dritter 
 

  Unterhaltungs- und Be-
triebskosten 

 

   Finanzierungskosten  
 
 
Bei Auswirkungen auf den Vermögensplan: 
 
Mittel stehen:  zur Verfügung  nicht zur Verfügung 
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Beschlussentwurf: 

 

Der Betriebsausschuss nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

  

 

 

 

        Heinrich Vollmer 

        Betriebsleiter 

__________________________________________________________________________________________ 

 

In der Sitzung des 

� _________________-Ausschusses 

� Rates 

� Haupt- und Finanzausschusses 

 am ________________ (nicht - öffentlicher Teil) wurde wie folgt beschlossen: 

 

 


